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Renate Künast in Halle (Saale)

Bundesverbraucherschutzministerin Renate Künast kommt am kommenden Donnerstag, 11. August
2005, nach Halle (Saale). Sie wird von Undine Kurth (Spitzenkandidatin der sachsen-anhaltischen
Bündnisgrünen) und Landesvorsitzender Inés Brock begleitet. Geplant ist zunächst ein Besuch der
Franckeschen Stiftungen. Hier werden die Gäste von Stiftungen-Direktor Dr. Thomas Müller-Bahlke
empfangen. Danach begibt sich die Ministerin in die Hallenser Innenstadt, um mit Bürgerinnen und
Bürgern ins Gespräch zu kommen.

Einen Höhepunkt des Besuches bildet der "Kulturelle Kinderfreitisch", eine Gemeinschaftsinitiative des
Kinderbüros der Stadt Halle und der Franckeschen Stiftungen. Bei diesem Projekt geht es weniger um
die Versorgung hungriger Kinderbäuche, sondern um die Vermittlung gesunder Ernährungsweisen und
Esskultur. Mehr Informationen unter www.francke-halle.de

Als Verbraucherschutzministerin macht sich Renate Künast für gesunde Ernährung von Kindern und
Jugendlichen stark. Die Bundesregierung unterstützt dahingehende Initiativen und hat ein Programm
aufgelegt, das gesunde Ernährung und ausreichende Bewegung für Kinder und Jugendliche fördert.

Mit gesunder Kost geht es sodann in der Hallenser Innenstadt weiter. Nach einer Rede verteilt Renate
Künast Bio-Äpfel mit der Aufschrift "Nahrung fürs Hirn" an die Hallenserinnen und Hallenser.

Das Programm in der Übersicht:

1. Franckesche Stiftungen

14.30 Uhr Begrüßung, Rundgang Historisches Waisenhaus (Kunst und Naturalienkammer und Altan)
14.50 Uhr Besuch des Krokoseums und des Kinderfreitisches
15.10 Uhr Rundgang durch den Lindenhof, kurzer Blick in die Historische

Bibliothek und kurzer Abstecher in das Haus der Generationen (Besichtigung einer Wohnküche)

15.30 Uhr Ende des Besuches

2. Innenstadt

ab etwa 15.45 Uhr Informationsstand in der Leipziger Straße (vor der Konzerthalle Ulrichskirche)
Rede der Ministerin (etwa 30 Minuten), Gelegenheit zu Gesprächen am Infostand mit gesunden
Erfrischungen (z.B. Äpfel mit dem Aufkleber "Nahrung fürs Hirn").
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